
Gemeinde
kurier

2/2023

der evangelisch-reformierten 
Pfarrgemeinde Linz H.B.

Juni

Österreichische Post AG
Info.Mail Entgelt bezahlt
Erscheinungsort: Leonding
Haidfeldstr. 6, 4060
0732/380803

www.linz-hb.at 
pfarramt@linz-hb.at

Juli August



Liebe Gemeinde;
„Was essen wir morgen?“,  das war neben der üblichen Frage von von-
der- Schule-nach-Hause-kommenden Kindern auch das Thema des 
Reformierten Frauentages, der am 22. April unter der umsichtigen Pla-
nung und Vorbereitung von Astrid Blum und ihren Helferinnen diesmal 
bei uns stattfand.

Ja, was werden wir essen? Die Referentin von „Brot für die Welt“, Dr. C. 
Scheibreithner legte in Referat und Arbeitsgruppen dar, wie schwierig 
die Versorgung aller Menschen zur Zeit ist und auch, wie ungerecht die 
Güter bzw. Lebensmittel  dieser Welt verteilt sind.

In 1. Mose 1,29ff. gibt Gott den Menschen das Versprechen, ihnen Nah-
rung zu geben. Aber was haben wir daraus gemacht? Nicht nur, dass 
vielen Menschen sauberes Wasser und Grundnahrungs-mittel durch 
unseren westlichen Konsum vorenthalten wird; wir selber wissen gar 
nicht, was uns die Industrie oft vorsetzt: Erdbeerjoghurt ohne Erdbee-
ren, Milchschnitten mit kaum Milch, hoch- verarbeitete Industrieware, 
die an allen Zutaten spart, die nur irgendwie etwas kosten. An vielen 
Beispielen lässt sich erkennen, wie uns die Lebensmittelindustrie aus-
trickst, die Grenzen zu gerade-noch-Erlaubtem auslotet und Dinge 
verspricht, die Lebensmittel nicht gar nicht bieten. Von den höchst 
ungesunden Dingen, die es  zur Herstellung von „veganen Produkten“ 
braucht (Fleischersatz) dabei ganz zu schweigen.

„Schau genau hin“ war eines der Ergebnisse, die der Frauentag brach-
te. Schau genau hin, woher dein Essen kommt und wem du damit 
etwas wegnimmst. Schau genau auf die Herkunft und  die Inhaltsstoffe, 
die du konsumierst (und die meist – aus gutem Grunde- arg klein auf 
den Produkten vermerkt sind).

„Früchte und Samen werde ich dir zur Nahrung geben“ verspricht Gott. 
Von Sulfaten, Glutamat, Tartrazin, Azorubin, Erythrosin, Braun HAT und 
so weiter hat er nichts gesagt.

Ihr
Pfr. R. Schreiber
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Auf ein Wort...
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... zurück:
•	 auf den Osterbasar des Handarbeitskreises; vielen Dank allen Ge-

stalterinnen und KäuferInnen!
•	 auf die Installation der neuen Pelletsheizung im Gemeindezentrum, 

die nach viel Staub und Lärm nun ihren Dienst verrichtet. Besonde-
rer Dank gilt Ing. J. Dobias für die sorgfältige Planung und Beauf-
sichtigung der Durchführung! Für Spenden sind wir dankbar; billig 
war die Umstellung vom Gas auf Pellets nicht (aber sehr notwen-
dig).

•	 auf den Reformierten Frauentag, zu dem sich Frauen aus Wien, 
Oberwart und Vorarlberg bei uns trafen, um einem interessanten 
Thema nachzugehen (s. Seite 2) und sich auszutauschen. 

... voraus:
•	 auf den neu-initiierten Gemeindevertreterstammtisch am 18.6.; der 

ohne Tagesordnung einfach einen Austausch der Gemeindevertrete-
rInnen ermöglichen soll.

•	 auf das Gemeindefest am 25. Juni (s. gesonderte Beilage), bei dem 
Fam. Pühringer und Helfer Ungewohntes und Bewährtes auf den 
Teller bringen wird.

•	 (hoffentlich) auf die Bereitschaft eines jüngeren Gemeindemit-
gliedes, StellvertreterIn unserer Delegierten zum Jugendrat HB zu 
werden (Infos im Pfarramt)

•	 auf unsere Israelreise Ende Oktober 2024; unverbindliche Vormer-
kung im Pfarramt möglich, die Plätze sind begrenzt.

Reisesegen
Der Herr wird seine Engel mit dir senden  und Gnade zu deiner Reise 
geben. Gott spricht: Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, 
wo du hinziehst, und will dich wieder herbringen in dies Land. Denn ich 
will dich nicht verlassen, bis ich alles tue,  was ich dir zugesagt habe. 
(1. Buch Mose 24, 40 und 28, 15)

Das Presbyterium wünscht allen, die im Sommer verreisen, eine 
erholsame Zeit und  eine gesunde, sichere Rückkehr!

Wir blicken ...
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               Gestern habe ich Gott eingeladen,
                    mit mir spazieren zu gehen.
 
      Schon bald waren wir gemeinsam auf dem Weg,
                        den ich täglich gehe.
 
            Zuerst wusste ich nicht so recht,
                   was ich mit ihm reden sollte.
 
           Aber dann fand ich die richtigen Worte
                   und öffnete ihm mein Herz.
 
                Die ganze Zeit hörte er mir zu,
                  ohne mich zu unterbrechen.
 
                 Danach gingen wir eine Weile
                schweigend nebeneinander her.
 
              Später brach Gott das Schweigen
                und sprach zu meinem Herzen.
 
                      Lange hörte ich ihm zu.
                  Er hatte mir so viel zu sagen
 
                Ab jetzt wollen wir wieder öfter
                  ein Stück miteinander gehen. 

Impulstext.

Gemeinsamer Spaziergang
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Rätsel - Kinderseite
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Wer wird die Zukunft unserer Kirche bis 2029 mitbestimmen?

Obwohl erst am 05. November 2023 gewählt wird, hat bereits die 
Suche nach Kandidat/innen bei uns schon begonnen. Alle sechs Jahre 
wird eine neue Gemeindevertretung gewählt. Wer sich gerne zur Wahl 
aufstellen lässt, dem bietet sich die Möglichkeit, die Entwicklung in 
unserer Pfarrgemeinde mitzugestalten, Neues zu beginnen oder Altes 
und Bewährtes zu stärken und neue Weichenstellungen zu treffen. Man 
kann für die Zukunft Perspektiven in die Gemeindearbeit einbringen, 
und so ist es bestimmt hilfreich, wenn die neu gewählte Gemeinde-
vertretung darlegt, welche Themen, Ziele Anliegen, Aufgaben in den 
nächsten sechs Jahren notwendig sind.

Wir, als Presbyterium wollen alle KandidatInnen informieren, ihnen 
Ratschläge, Tipps geben und ermutigen, so dass jede und jeder sich 
bewusst ist, was auf  ihn/sie zukommt, welchen Beitrag er/sie überneh-
men kann, welches Amt und welche Tätigkeit man in der Pfarrgemein-
de in den nächsten sechs Jahren ausführen, betreuen und in diesem 
Zeitraum das Leben und die Entwicklung steuern darf.

Das Presbyterium lädt alle sehr herzlich ein, sich zu überlegen, wer 
für die nächste Periode mitarbeiten möchte und Interesse daran hat. 
Diejenigen mögen sich bitte beim Herrn Pfarrer, Kurator oder bei den 
Presbyter/innen bis Ende September melden. Jeder/jede neue Gemein-
devertreter/in ist herzlich willkommen.

Was soll herauskommen für die nächste Gemeindevertretung? 
Eine „Truppe“ von Frauen und Männer, (jüngere und ältere), die den 
Teamgeist und die Gemeinschaft pflegt, sich Ziele setz, wie die  nächs-
ten sechs Jahre in unserer Pfarrgemeinde ablaufen werden. Die neu 
gewählte Gemeindevertretung kann mitsprechen und darlegen, wohin 
sich unsere Kirche bis 2029 bewegen soll.  

Ihr Presbyterium

Gemeindevertreterwahl 2023
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Geburtstagswünsche auf dem Weg
Nicht, dass es keine Wolke gibt, nicht, dass jeden Tag die Sonne 
scheint, nicht, dass Dir niemals etwas wehtut, nicht, dass Du niemals 
traurig bist, nein  -  das alles wünschen wir nicht.
Unser Wunsch ist: Träume und Wünsche sollen in Erfüllung gehen:
Jede Wolke zieht mal weiter und die Sonne spitzt heraus. Gesundheit, 
Glück, alles Gute, Freude und Spaß soll Dein Begleiter sein.  
 
Das Presbyterium wünscht allen Gemeindemitgliedern die im Juni, Juli 
und August Geburtstag haben, Gottes Segen auf ihrem weiteren Le-
bensweg.

Die Gemeinde lädt ein:

Wir trauern um:
Hermine Sorg geb. Huber, Marchtrenk
Ing. Attila Máthé, Leonding

Aktuelles

Chor Mittwoch (im Juni) 19:15
Gemeindefest 25. Juni
Gemeindevertreter-
stammtisch 18. Juni 10:20



Gottesdienste

Juni
04. 09:30 Kindergottesdienst, Kirchenkaffee Schreiber
11. 09:30 Schreiber
18. 09:30 Schreiber
25. 09:30 Gemeindefest Schreiber/Chor

Juli
02. 09:30 Schacht
09. 09:30 Schreiber
16. 09:30 Blum/Lamb
23. 09:30 Blum/Lamb
30. 09:30 Schreiber

August
06. 09:30 Blum/Lamb
13. 09:30 Schreiber
20. 09:30 Schacht
27. 09:30 Schacht

In ungarischer Sprache: 
18.6. (10:30)


